
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Mitteilungen über Textilindustrie : schweizerische Fachschrift für
die gesamte Textilindustrie

Band (Jahr): 21 (1914)

Heft 8

PDF erstellt am: 28.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



MITTEILUNGEN über TEXTIL-INDUSTRIE 157

£

VERBAND KAUFMÄNNISCHER AGENTEN DER SCHWEIZ

Unser nächster Diskussionsabend findet statt:

Samstag, den 25. d. M., im „City-Hotel", abends 8V2 Uhr

Herr S. Berlowitz wird referieren über das Thema:

Stellung der Vertreter zu unserm Verband
sowie zur Organisation im allgemeinen.

Wir laden unsere Mitglieder, insbesondere auch die Herren Kollegen, welche

unserm Verband noch nicht angehören, freundlichst ein, der Versammlung beizn-

wohnen und nehmen an, daß das aktuelle Thema zu lebhaftem und interessantem

Gedankenaustausch führen wird. Mit kollegialem Gruß
Der Vorstand.

I Verband Mmäiisclier Ipnlen to Schweiz |
Vakanzenliste

No. Sitz der Firma Artikel

314 Hamburg Theaterbéstuhlung (spez. für Kinos)
215 Westfalen Lack- und Firnisfabrik
216 Frankreich Dentelles de Valenciennes
217 Frankreich Lederriemen für Transmissionen
218 Frankreich Einlegesohlen in Stroh und Kork
219 Frankreich ltubans und Velours
220 Böhmen Bindfaden und Schnüre
221 Genf Couvertures piquées, Spécialité d'Edre-

dons, Plumes, Duvets, Capock en gros.
222 Sachsen Klöppelspitzen, Kragen, Läufer, Tab-

lettes etc,.

223 Deutschland Kleiderstoffe
OO4 Schweiz Gestickte Taschentücher,'Echarpes, Ro-

ben, Servietten-Taschen
225 < lesterreich Kunsthorn-Knopffabri k

Auskunft nur für Mitglieder des obigen Verbandes bei Hugo Wolf,
kfionhardstrasse 4. Telephon No. 11 663.

*XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
In*f>rsih> den „Mitteilungen über Textil-

_______ Industrie" haben infolge der wei-

• !"Ä dl; grössten Erfolg.
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Seidenfabrikations-Geschäft sucht tüchtigen

für Fancies.
Offerten mit Gehaltsansprüchen und Zeugnisabschriften

unter Chiffre J. K. 1318 an die Expedition des Blattes.

I

Durchmesser 1200Ti
nur c.20 kg-

2-teil. Adhäsions-Scheibe „PRIIMI B"
mit («iiswnahe. Holzspeichen, Kranz aus Langholzplatten.

2-teil. Adhäsions-Scheibe „RRIIVI H"
hölzern. Einbau, Kranz aus Lang-

holzplatten, leichteste Riemenscheibe

Motorscheiben, Schnurscheiben
Trommeln, Haspeln etc.
Sämtlich mit Holzplattenkranz

Riemenscheibenfabrik
WehrIi & Dr. Eduardoffi
Kanzleistr. 126 ZÜRICH 4 Telephon 8688

— Preislisten auf Verlangen kostenfrei.
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Baar (Kt. Zug)

Spulen jeder _Ä_rt
/?Vr 2«^/ Lernen

auch mit Protectors.

Weberzäpfli
in Buchs und Mehlbaum.

•XSïtBSK,

Gegründet

186$

"•es^sx- i
Schweiz. Kaufmännischer Verein,

' Centralbureaii für Stellenvermittlung, Zürich, Sihlstr. 20.

Sihlstrasse 20 :: Telephon 3235

Für die Herren Prinzipale sind die Dienste des Bureau kostenfrei

I
Vermittlung von Stellen jeder Art für technisches Per-

sonal aus der Seidenbranche; Webereidirektoren, Disponenten,
Webermeister, Ferggstuben-Angestellte, Anrüster, Dessina-
teure etc.

Die Mitglieder des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler
können sich beim Zentralbureau für Stellenvermittlung in Zü-
rieh g r at i s einschreiben, indem die Einschreibegebühr von
Fr. a.— aus der Vereinskasse bezahlt wird. Anmeldeformulare
werden gratis abgegeben. Der Anmeldung ist jeweilen die letzte
Vereins-Beitragquittung beizufügen. Für ausgeschriebene Stellen
werden SpezialOfferten entgegengenommen, die direkt an den
Schweizer. Kaufm. Verein, Stellenvermittlung. Sihlstrasse 20 einzu-
senden sind.

F 1656 D. Schw. — Seidenstoff-Fabrikation. — Jüngerer Disponent
und Tuchschauer.

Zürcherische Seidenwebschule
g Fachschule für die Ausbildung in der Seidenstoffabrikation.

D

O

D

Lehrfächer: 1292

Textilmaterialien, Schaft-und Jacquardgewebe, Weberei,
Textilmaterialienuntersuchung,Farbenzusammenstellung

Kursdauer:
10 Monate, je von Mitte September bis Mitte Juli.

Aufnahmebedingungen :

Vollendetes 16. Altersjahr, genügende Schulbildung
und Vorübung im Weben.

Prospekt durch die Direktion.

Eine Umwälzung im Webereibetrieb
bringt die

Automatische

Diese epochemachende, sinnreich
konstruierte Maschine arbeitet voll-
ständig automatisch und gibt den
Webeblättern eine Hochpolitur,
die einen, Qualität und Produk-
tion begünstigenden Einfluß aus-
übt. Sie hat sich in kürzester

Zeit als unentbehrliche
Weberei-Hilfsmaschine

erwiesen.

Verlangen Sie Prospekte und Referenzen

Sam. Vollenweider, Morgen (Schweiz)

Spezialfabrik für Webeblattzähne

Gebr. Bithmauh
Federnfabrik u. Mech. Werkstätte

a
Spiral-, Zug- und Stossfedern von 0,3 bis 35 mm Slahlstärke, In
rundem und vierkantigem Draht, aus feinstem Stahldraht, wie auch

aus Messing und Neusilber.
Stahlblechfedern für Trucken-, Vogelstängli etc. etc. aus feinstem

Stahlblech gehärtet und gebläut.
Flachfedern aus blaupoliertem schwed. Ressortstahl.

Technische Artikel für Webereien und Spinnereien:

Zettelbäume u.Hohlbäume für alle Gewehearten.
Ratierenkarten und Nägel, Wechselkarten aus Holz, Karton und
Eisen. Trittwerkhölzer, Schnürrollen, Peitschen, Häspel, perfo-
rierte Stahl- und Messingbande für Sandbäume, Schiffliaulhalter

Carden-Kübelfedern samt Deckel.

I

Massenartikel.
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riiiwl
mit selbsttätiger Spannung

für alle Strangengrössen.

LANGNAU-ZÜRICH
o

nie

„Reform"
für Seide, Baumwolle, Leinen u. Wolle

zu jedem Stuhl System passend.

Fabrikation sämtl. Bedarfsartikel aus
Holz für die Textil-Industrie

Doppelhub-Schattmaschtne „Reform"
über 100,000 Stück in Betrieb

0®®®®©®®®®®®®®®®®®®©®®®®®®®®®©©©

Scliwarzenbacli « 1 '/io natürlicher Grösse

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
Centralbureaii für Stellenvermittlung, Zürich. Sihlstr. 20.

Vermittlung von Stellen jeder Art für technisches Per-
sonal aus der Seidenbranche: Webereidirektoren, Disponenten,
Webermeister, Ferggstuben-Angestellte, Anrüster, Dessina-
teure etc.

Die Mitglieder des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler
können sich beim Zentralbureau für Stellenvermittlung in Zü-
rieh gratis einschreiben, indem die Einschreibegebühr von
Kr. a.— aus der Vereinskasse bezahlt wird. Anmeldeformulare
werden gr.itis abgegeben. Der Anmeldung ist jeweilen die letzte
Vereins-Beitragquittung beizufügen. Für ausgeschriebene Steilen
werden SpezialOfferten entgegengenommen, die direkt an den
Schweizer. Kaufm. Verein, Stellenvermittlung. Sihlstrasse 20 einzu-
senden sind.

F 1704 D. Sehw. — Mech. Seidenstoffweberei. — Junger Mann für
Fergstubenarbeiten. Weberfergger.

F 1791 Deutschland. — Seidenweberei. — Tüchtiger Angestellter
für die Ferggstube.

F 1793 D. »Schw. — Seidenstoffe. — Branchekundiger Angestellter
für Lager, Verkauf und allgemeine Bureauarbeiten.

Seidenfabrikations-Geschäft sucht tüchtigen

für Fancies.

Offerten mit Gehaltsansprüchen und Zeugnisabschriften
unter Chiffre J. IC. 1318 an die Expedition des Blattes.

Hch. Stauffacher, 61a

SCHWANDEN (Kt.Glarus)
Fabrikation aller Arten D^T Webeblätter

in Stahl und Messing-.

Bescheinigung.
Unterzeichneter bescheinigt hiemit, daß Herr Hch. Stauffacher,

Blattmacher in Schwanden (Kt.Glarus) pro 1913 für Fr. 4614.35
Blattzähne von mir bezogen hat und überhaupt seit vielen Jahren
zu meinen guten Kunden zählt.

Altstetten-Zürich, 26. April 1914.
Blattzahnfabrik.

An Herrn S. Vollenweider, Horgen.
Obiges beweist wohl' für Sie und andere Kenner der ein-

schlägigen Verhältnisse (in Antwort auf Ihren „Offenen Brief" an
mich in Nr. 8 d. Bl.), daß ich zu den besten inländischen Abnehmern
der schweizerischen Blattzahn-Industrie zähle. Hch. St.

I Tn«r>rsih> den „Mitteilungen über Textil-lllovitiiv industrie" haben infolge der wei-
ten Verbreitung im
In- u. Auslände den grössten Erfolg.
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90°/o bis 1007» Saal-
Luftfeuchtigkeit

77JACOBINE ohne nassen Nieder-
schlag oder Anschlag

Anerkannt ist die „Jacobine" der betriebssicherste und im
ihm durch das zerstäubte Wasser zugleich die Luit befördert,

Ein „Jacobine"-Apparat von 600 mm Durchmesser
eine Fläche von mindestens 20 X 10 Meter, stündlich 35

Der Kraftaufwand beträgt bei:

Wasserdruck
in

Atmosph.

Zerstäubtes
Wasser in Liter

pro Stunde

Luftquantum
in cbm

pro Stunde

Kraft-
verbrauch

netto

2 1470 2686 0.36 PS

4 1890 4794 0.63 „
6 2310 5950 0.90 „
8 2730 6989 1.17 „

10 3120 7837 1.45 „
12 3480 8738 1.72 „

Gebrauch der billigste Luftbef'euchtungs-Ventilations-Apparat, da bei
gekühlt od. erwärmt, befeuchtet, staub- und bakterienfrei gemacht wird,
und zirka 20 Meter Länge, kann, ohne nassen Niederschlag, über
Liter Wasser der Saalluft gleichmäßig verteilt beimengen.

Angesogene Luft von 35" C. wird abgekühlt auf 14" C.,
wenn das Wasser 12" O. Temperatur hat, wodurch es
möglich geworden ist, Temperaturen von Ringspinnsälen
von 45" C. auf ca. 25" C. zurückzubringen.

Angesogene Luft von — 10" C. wird erwärmt auf
+ 14» 0., wenn das Wasser 40" C. Temperatur hat, wo-
durch die bestehende Heizung enorm unterstützt und der
Kraftverbrauch auf weniger als die Hälfte verringert wird.

„Jacobine" ist bei der Beurteilung seitens der Jury
auf Internationalen Ausstellungen ohne Konkurrenz gé-
blieben, da nur „Jacobine" mit den höchsten Auszeich-
nungen bedacht wurde.

Im Winter bei trockener Kälte und im Sommer bei grosser Hitze leistet die „Jacobine" unschätzbare Dienste,
indem sie die Unannehmlichkeiten dieser Witterungsperioden in den Spinn- und Websälen vollständig aulhebt.

„Jacobine" ist auf dem Weltmarkt der anerkannt beste Apparat. Bei dieser Luftbefeuehtungs-Einrichtung bleibt das
Kettfadenmaterial viel elastischer und kommen bedeutend weniger Fadenbrüche vor. In Jacquardwebereien lassen sich alle
die Uebelstände vermeiden, wie das Verkürzen oder Verlängern der Jacquard- oder Verdoldessins infolge der Temperaturein-
flüsse. Die Produktion wird demnach erleichtert und erhöht und macht sich die Einrichtung einer Luftbeleucntungs-An-
läge innert kurzer Zeit bezahlt.

Man verlange den neuesten Prospekt, dessen Inhalt für jeden Textil-Industriellen von großer Wichtigkeit ist.

FRITZ KAE8ER, iVletropol, ZÜRICH
Vertreter für die Schweiz, angrenzende Gebiete und Süd-Frankreich.

Maschinenfabrik 8CHWEITER A.G. Horgen (Zrt)
J854 vormals J. Sehweiter 67

///?// >^/w/77/é> ///r ///# TW//-vW/^//7<<?

Für eine einzige Riesenfirma in kurzer Zeit 1700 Spindeln Rapid geliefert u. in Auftrag erhalten

KreuzschuQspulmaschine „RAPID", die bestkonstruierte und leistungsfähigste SchuD-Spulmaschine der Gegenwart

Prima Referenzen von Weltürmen der Seiden- u. Baumwollbranche
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